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 Anmelde- und Teilnahmebedingungen für den Tauchsport 
 

 
Mit der Unterschrift erkennt der Teilnehmer die nachfolgenden Bedingungen der Tauchschule 
BlueMarlin Köln und des Tauchverbandes Barakuda International Aquanautic Club an: 
 
Der Teilnehmer ist darüber belehrt worden, dass die Teilnahme am Tauchsport erhebliche körperliche Belastungen mit sich 
bringt. Die folgenden Erkrankungen schließen eine Teilnahme an Tauchaktivitäten aus: Epilepsie, tetanische Anfälle, 
Bewußtseinsstörungen, Erkrankungen der Ohren, Tuberkulose, Lungen- und Atemwegerkrankungen, Herzfehler, 
Kreislaufbeschwerden, Veränderungen der Herzkranzgefäße, Blutungsneigung, chronische Augenleiden, Erkrankung der 
Nase und Nebenhöhlen, Nieren und Gallensteinleiden. Der Teilnehmer erklärt, dass er an keiner dieser Krankheiten leidet 
und das keine anderen Erkrankungen und Leiden bekannt sind, die bei der Belastung des Tauchsports zu gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen führen können. Die Teilnahme am Tauchsport ist weiterhin untersagt bei regelmäßiger Drogen- oder 
Medikamenteneinnahme oder bei Alkohol- oder Drogenmissbrauch innerhalb der vergangenen 12 Stunden vor dem 
Tauchgang. 
 
Die Tauchschule empfiehlt zur Teilnahme an Tauchaktivitäten die Durchführung einer ärztlichen 
Tauchtauglichkeitsuntersuchung. Auch wenn der Teilnehmer auf eine Tauchtauglichkeitsuntersuchung verzichtet, indem er 
zum Kurs keine gültige Bescheinigung vorlegt, überprüft die Tauchschule bei der Anmeldung die Tauglichkeit der Teilnehmer 
im Rahmen ihrer Möglichkeiten mittels einer standardisierten Erklärung zum Gesundheitszustand. Sofern sich hieraus keine 
Anhaltspunkte zur Tauchuntauglichkeit ergeben, kann der Teilnehmer auf eigenes Risiko an Tauchaktivitäten teilnehmen. 
Er erklärt mit seiner Unterschrift, dass er die Folgen einer  fehlerhaften Selbsteinschätzung auf eigenes Risiko in Kauf nimmt. 
Er entbindet in diesem Zusammenhang die Tauchschule von der Haftung. 
 
Die Tauchschule weist darauf hin, dass bei der Ausübung des Tauchsports in den meisten Fällen eingeschränkter 
Versicherungsschutz auf Seiten des Teilnehmers besteht. Die Tauchschule empfiehlt den Abschluss von entsprechenden 
Versicherungen, insbesondere einer Haftpflichtversicherung und einer Unfallversicherung, die die entstehenden Schäden 
durch einen Tauchunfall/Dekompressionsunfall abdeckt. Jeder Teilnehmer ist für seinen Versicherungsschutz ausschließlich 
selbst verantwortlich. 
 
Die Sicherheit beim Tauchsport ist nur dann gewährleistet, wenn das gesamte Gerät voll funktionstüchtig ist. Der 
ordnungsgemäße Zustand der Tauchschulgeräte wird von der Tauchschule regelmäßig und sorgfältig überprüft. Dieser 
Umstand entbindet den Teilnehmer jedoch nicht von der Pflicht, sich selbst vor jedem Tauchgang von der Funktionsfahigkeit 
der Geräte zu überzeugen. Teilnehmer die nicht im Besitz eines gültigen Tauchbrevets sind, dürfen Drucklufttauchgeräte nur 
unter der direkten Aufsicht des Tauchlehrers/Divemasters montieren. Der Teilnehmer darf ein eigenes Tauchgerät nur dann 
benutzen, wenn es den deutschen TÜV - Bestimmungen, bzw. den jeweiligen Landesbestimmungen entspricht. Der 
Teilnehmer haftet für alle Schäden, die sich daraus ergeben, dass sein Gerät nicht funktionstüchtig ist. 
 
Der Teilnehmer muss die allgemein gültigen Tauchregeln der Internationalen Tauchverbände insbesondere des Verbandes 
Barakuda beachten. Diese werden dem jeweiligen Ausbildungsstand entsprechend als bekannt vorausgesetzt. Bei 
Nichteinhaltung der bekannten Tauchregeln entbindet der Teilnehmer die Tauchschule von jeglicher Haftung. 
 
Während der Teilnahme am Tauchsport ist den Weisungen des Tauchschulpersonals Folge zu leisten. Auch sind die 
besonderen Bedingungen vor Ort zu beachten, die durch eventuelle Drittanbieter per Aushang kundgetan werden. Die 
Tauchschule haftet nur für diejenigen Schäden, die auf ein vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verhalten der Tauchschule 
bzw. des Tauchschulpersonals zurückzuführen sind. Die Tauchschule haftet nicht für Verluste, Beschädigungen oder 
Diebstahl von Sport oder persönlichen Geräten, die der Teilnehmer während der Tauchkurse mit sich führt. 
 
 
Hiermit erkenne ich die oben ausgeführten Bedingungen an. 

 

 

     Köln, den 

Vorname / Nachname   Datum/Unterschrift 

 

 


